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Willkommen zurück, 
Amine! 
341 Tage nach 
seinem Kreuzband-
riss stand der Rück-
raumspieler am 
Sonntag in Berlin 
zum ersten Mal  
wieder auf der 
“Platte”!

MT MELSUNGEN 
HANDBALL SPORT VEREIN 
HAMBURG
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“Alle unsere Spieler haben ihre Quali-
täten. Die, die da sind, kämpfen und 
geben ihr Bestes. Aber wir müssen 
während eines Spiels viel wechseln 
und damit ist es schwer, eine gute 
Balance zwischen Abwehr/Angriff zu 
finden. Ja, wir sind weiterhin in einer 
schwierigen Situation. Da hilft uns 
auch ein Isaias, der das in Berlin 15 
Minuten lang gut gemacht hat. Es 
kann sein, dass wir im Laufe des Ok-
tobers den ein oder anderen verletz-
ten Spieler zurück bekommen. 
Amine hat gegen Berlin das erste 
Mal nach 11 Monaten Pause wieder 
gespielt, es war ein Anfang, doch er 
braucht noch Zeit. Egal in welcher 
Besetzung wir antreten können, 
sagen wir vor jedem Spiel dasselbe: 
Wir wollen gewinnen”, so Roberto 
Garcia Parrondo zur aktuellen Lage. 

Dass die MT auch vor dem genann-
ten Hintergrund gegen favorisierte 
Mannschaften wie Berlin mithalten 
kann, hat sie am Sonntag bis in die 
Schlussphase hinein gezeigt. Als Ni-
colaj Enderleit zum 27:24 verkürzte, 
waren noch knapp vier Minuten zu 
spielen. Zwei technische Fehler und 
ein Fehlwurf verhinderten eine Sen-
sation.  
 
Heute, mit den eigenen Fans im Rük-
ken, soll gegen den HSV möglichst 
etwas Zählbares herausspringen. 
Damit das gelingt, muss die MT-Ab-
wehr vor allem die Kreise des Dän- 
en-Trios Nicolaj Jørgensen (RL), Cas-
per Mortensen (LA) und Frederik Bo 
Andersen (RA) einengen. Die drei 
Skandinavier sind für die Hälfte aller 
bisherigen HSV-Tore verantwortlich. 

 
Es gilt, sich nochmal richtig reinzu-
hängen, ehe eine achttägige Wett-
kampfpause ein wenig zum Ver- 
schnaufen einlädt. In der zwischen-
zeitlich stattfindenden 2. DHB-Pokal- 
runde muss die MT als Vizepokalsie-
ger 24/25 ja nicht antreten. – B.K.

FÜNF SPIELTAGE

Fünf Spieltage der Saison 2025/26 sind absolviert und die Tabelle zeigt an manchen Positionen durchaus 
überraschende Zwischenstände an. Dass sich zum Beispiel der THW Kiel nach zwei für seine Verhältnisse 
eher mageren Jahren irgendwann wieder im Konzert der Großen zurückmelden würde, war vielleicht zu er-
warten. Dass sich die Zebras derzeit aber als einziges Team ohne jeglichen Verlustpunkt an der Tabellen-
spitze behaupten, ist durchaus bemerkenswert. Ebenso, dass der amtierende Meister Berlin (6:4 Punkte) 
genau dort nicht angesiedelt ist, sondern sich “nur” in der Gruppe der Verfolger befindet. Dort übrigens 
sogar noch hinter “Shootingstar” VfL Gummersbach (8:2 P.). Aufgrund der Personallage leider nicht ganz 
überraschend ist es, dass unsere MT bislang nicht an den Höhenflug der vergangenen Saison anknüpfen 
konnte. Nach der jüngsten Niederlage in der Hauptstadt liegt das Parrondo-Team mit 3:7 Zählern lediglich 
auf Rang 14. Und empfängt heute mit dem HSV aus Hamburg einen Kontrahenten, der sehr solide in die 
Saison gestartet ist und unter anderem in Kiel und gegen Lemgo jeweils am Sieg geschnuppert hat. 

Foto: S. Rieger

Rob

UND EINIGE ÜBERRASCHUNGEN

Bisherige Vergleiche MT – HSV 

29 HBL-Spiele (seit 2005): 
6 Siege MT Melsungen 
21 Siege HSV Hamburg  
2 Remis 
Letzter Vergleich: 
20.03.25, HSV Hamburg – MT 42:32

Heute für       im Einsatz: 

Kommentar: Lennart Wilken-Joh. 
Moderation: Lea Rostek 
Expertise:    Dagur Sigurdsson
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Gesammelte Impressionen vom Heimspiel gegen Erlangen
Alle Fotos: A. Käsler
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Florian Drosten sicherte mit seinem Last-Second-Goal 
gegen Erlangen ein Remis. Klar dass er anschließend 
als “Man of the Match” sein Trikot an die ausgeloste 
Gewinnerin abtreten musste. Mit ihr freuen sich MT-
Vorstandsmitglied Axel Renner (li.) und Rolf Schott 
vom Jugendförderverein der MT Talents.F
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Der Kapitän bleibt an Bord. Timo 
Kastening hat auf seinen im kom-
menden Sommer auslaufenden Ver-
trag drei weitere Spielzeiten 
draufgepackt. Damit wird der 30 
Jahre alte Handballer mindestens bis 
Ende der Saison 2028/2029 für die 
MT Melsungen auf Torejagd gehen.  
 
Als die Entscheidung über die Ver-
tragsverlängerung kurz vor dem An-
wurf des Erlangen-Spiels mit einem 
Einspieler auf dem Videocube ge-
zeigt wurde, brandete lautstarker 
Jubel auf den Tribünen der Rothen-
bach-Halle auf.   
 
Für den nordhessischen Handball-
Bundesligisten stehen hinter der Ent-
scheidung nicht nur sportliche 
Aspekte: „Über Timos Qualitäten auf 
dem Spielfeld müssen wir nicht spre-
chen“, sagt Michael Allendorf. Jeder 
wisse, was der Rechtsaußen kann. 
Darüber hinaus sei er enorm wichtig 
für Teamgeist und Stimmung inner-
halb der Mannschaft, ergänzt der 
MT-Sportvorstand: „Auch dank Timo 
ist die Truppe in den zurückliegen-
den Jahren zu einer Einheit gewor-
den, die sich nicht nur auf der Platte 
sehr gut versteht.“ Kurzum: Kaste-
ning erfülle die Kapitänsrolle hervor-
ragend. 
 
Im Sommer 2020 wechselte Kaste-
ning von der TSV Hannover-Burgdorf 
nach Nordhessen. Seitdem habe er 
sich zu einem Gesicht der MT entwi-
ckelt, sagt Allendorf: „Timo identifi-
ziert sich mit der MT. Das merken 
auch die Fans. Deswegen ist er so 
beliebt. Und deswegen fiel es nicht 
schwer, ihm einen Vertrag für weitere 
drei Jahre zu geben.“ 
 
Kastening begründet seine Unter-
schrift mit einem schlichten Satz, 

und der geht so: „Es passt einfach.“ 
Dabei denkt der Sympathieträger zu-
nächst an den Sport. Die Mann-
schaft, die Perspektive und die Ziele 
des Klubs – er wolle gern weiter Teil 
dieser Entwicklung sein. Außerdem 
mag er das MT-Umfeld, „und alle 
Leute, die sich für den Verein enga-
gieren, damit wir Bundesliga-Hand-
ball spielen können.“ 
 
 Nicht zuletzt fühlt sich Kastening, 
der mit Freundin Lisa im Kasseler 
Stadtteil Wilhelmshöhe wohnt, in der 
Region sehr wohl. Er habe sich au-
ßerhalb des Handballs einen Freun-
des- und Bekanntenkreis aufgebaut. 
Und obendrein ist er ruckzuck in der 
alten Heimat in Hannover bei seiner 
Familie. Wie gesagt: Es passt ein-
fach. –  R. Lipke 
 

Magdeburg, Flens-
burg, Berlin und 

Kiel sind definitiv die 
Top 4, wenn wir also 
Fünfter werden, wäre 
das wieder unglaublich. 
 
Auch wenn der Start nicht so positiv 
ausfiel wie erhofft, ändert sich für 
Timo Kastening und die MT nichts an 
den Saisonzielen. gegenüber HBL.de 
sagte er letzte Woche: „Im Pokal und 
in der European League wollen wir 
uns wieder für die Finalturniere quali-
fizieren – und in der Liga den Titel 
„best of the rest“ erreichen. Magde-
burg, Flensburg, Berlin und Kiel sind 
definitiv die Top 4, wenn wir also 
Fünfter werden, wäre das wieder un-
glaublich. Wir wollen uns stabil im 
Verfolgerfeld anreihen, wobei diese 
Saison vielleicht auch Gummersbach 
diese Rolle einnehmen kann, die wir 
in der vergangenen Spielzeit hatten.“ 
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DER KAPITÄN BLEIBT

Sehr gute Nachrichten: Timo Kastening wird noch länger das Trikot der MT Melsungen tragen. Der Rechts-
außen hat seinen Vertrag bis Ende Juni 2029 verlängert.

1212

TIMO KASTENING VERLÄNGERT BIS 20

Position: Rechtsaußen 
Geburtstag: 25.06.1995 
Gebortsort: Stadthagen 
Vereine:  
Jugend:  HSG Schaumburg 
     TSV Barsinghsn.
     TSV Burgdorf 
Senioren:  TSV Hannover-B. 
     MT Melsungen 
     seit 2020 
Länderspiele: 74 
Tore: 223 
 
Internationale Erfolge 
Olympia: 2020, 6.Platz 
WM: U21, 2015, Bronze  
     2021, 12.Platz, 
     2025, 6.Platz 
EM: U18 Gold (2014), 
     U20 Gold (2016), 
     2020, 5.Platz, 
     2022, 7.Platz, 
     2024, 4.Platz 
Auszeichnung: Handballer des 
     Jahres 2019 

Timo 
Kastening
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Foto: A. Käsler



DAIKIN Handball-Bundesliga –  Spiele  vom 26.09. bis 09.10.2025  
 
            

 

FR        26.09.2025         19:00 Uhr     TSV Hannover-Burgdorf                HC Erlangen                                  ZAG Arena Hannover 

FR        26.09.2025         20:00 Uhr     MT Melsungen                              Handball Sport Verein Hamburg    Rothenbach-Halle Kassel 

SA        27.09.2025         19:00 Uhr     Rhein-Neckar Löwen                    SC DHfK Leipzig team                   SAP Arena Mannheim 

SO        28.09.2025                   tbd     SC Magdeburg                              THW Kiel                                        GETEC Arena Magdeburg 

SO        28.09.2025         15:00 Uhr     SG Flensburg-Handewitt              FRISCH AUF! Göppingen              GP JOULE Arena Flensburg 

SO        28.09.2025         16:30 Uhr     HSG Wetzlar                                  GWD Minden                                 Buderus Arena Wetzlar 

SO        28.09.2025         18:00 Uhr     Füchse Berlin                                ThSV Eisenach                              M.-Schmeling-Halle Berlin 

SA        04.10.2025         18:00 Uhr     SC DHfK Leipzig                           SG Flensburg-Handewitt               Quarterback Immo A. Leipz. 

SA        04.10.2025         19:00 Uhr     FRISCH AUF! Göppingen              TSV Hannover-Burgdorf                EWS Arena Göppingen 

SA        04.10.2025         19:00 Uhr     GWD Minden                                 TBV Lemgo Lippe                          Kreissporthalle Lübbecke 

SA        04.10.2025         20:00 Uhr     HC Erlangen                                  Füchse Berlin                                PSD Bank Nürnberg ARENA 

SO        05.10.2025         15:00 Uhr     Handball Sport Verein Hamburg   SC Magdeburg                              Barclays Arena Hamburg 

SO        05.10.2025         16:30 Uhr     THW Kiel                                       Rhein-Neckar Löwen                    Wunderino-Arena Kiel 

SO        05.10.2025         16:30 Uhr     ThSV Eisenach                              VfL Gummersbach                        W.-Assmann Halle Eisenach 

SO        05.10.2025         18:00 Uhr     TVB Stuttgart                                MT Melsungen                              Porsche-Arena Stuttgart 

DO       09.10.2025         19:00 Uhr     Rhein-Neckar Löwen                    FRISCH AUF! Göppingen              SAP Arena Mannheim 

DO       09.10.2025         19:00 Uhr     VfL Gummersbach                        HC Erlangen                                  Schwalbe-Arena G’bach 

DO       09.10.2025         19:00 Uhr     Bergischer HC                               HSG Wetzlar                                  Uni-Halle Wuppertal

 TAG     DATUM             UHRZEIT        HEIM                                             GAST                                              SPIELORT
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TEAMS UND ANSTEHENDE SPIELE

DAIKIN Handball-Bundesliga – Tabellenstand: 23.09.25

 PL      MANNSCHAFT                               SP            PKT              S           U            N              T           GT         DIFF          ERG 

    1      THW Kiel                                          5            10:0              5           0             0           173         152            21          S S S S S 

    2      SC Magdeburg                                5              9:1              4           1             0           169         143            26          S S S S U       

    3      SG Flensburg-Handewitt                 5              8:2              3           2             0           182         151            31          U U S S S 

    4      VfL Gummersbach                          5              8:2              4           0             1           148         137            11          S S N S S 

    5      TBV Lemgo Lippe                            5              7:3              3           1             1           155         143            12          N S S S U 

    6      Füchse Berlin                                  5              6:4              3           0             2           162         150            12          S S N N S 

    7      Rhein-Neckar Löwen                      5              6:4              3           0             2           142         140              2           S S N S N 

   8      Handball Sport Verein Hamburg 5           5:5            2          1           2         158        158            0         S N S N U 

    9      FRISCH AUF! Göppingen                5              5:5              1           3             1           135         140             -5           U N S U U 

  10      HC Erlangen                                    5              4:6              1           2             2           153         152              1           N S N U U 

  11      TVB Stuttgart                                   5              4:6              1           2             2           148         153             -5           N U S N U 

  12      ThSV Eisenach                                5              4:6              2           0             3           143         149             -6           S N N N S 

  13      TSV Hannover-Burgdorf                  5              4:6              2           0             3           150         159             -9           N S N N S 

  14      MT Melsungen                           5           3:7            1          1           3         140        147           -7         N N S U N 

  15      HSG Wetzlar                                    5              3:7              1           1             3           137         146             -9           U N S N N      

  16      GWD Minden                                   5              3:7              1           1             3           132         150           -18          U N N S N 

  17      SC DHfK Leipzig                              5              1:9              0           1             4           138         155           -17          N N N U N 

  18      Bergischer HC                                 5            0:10              0           0             5           140         180           -40          N N N N N

PL (Platz); SP (Anz. der Spiele); PKT (Pluspunkte); -PKT (Minuspunkte); S (Siege); U (Unentschieden); N (Niederlagen); T (erzielte Tore);  

GT (kassierte Gegentore); DIFF (Tordifferenz); ERG (Ergebnisse letzte 5 Spiele: S= Sieg, U= Remis, N= Niederlage). Quelle: Daikin-HBL.de 
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Die Ursprünge des HSV Hamburg liegen weit zurück. Weiter sogar als bei fast allen anderen Bundesliga-
vereinen. Dass man es dennoch nicht mit einer Traditionsmannschaft zu tun hat, liegt daran, dass es den 
Club erst seit 2002 in seiner heutigen Form unter dem heutigen Namen gibt. Ein Widerspruch in sich? Ja 
und nein, so einfach lässt sich das nicht beantworten. Und bis es überhaupt zum zwischenzeitlich äußerst 
erfolgreichen Deutschen Ex-Meister und sogar Ex-Champions League-Sieger kam, das ist eben eine sehr 
lange Geschichte.

Die begann anno 1863 mit der Grün-
dung des Männerturnvereins Bad 
Schwartau, rund 70 Kilometer nord-
östlich von Hamburg gelegen. Der 
bekam im Laufe von Jahren und 
Jahrzehnten stetigen Zuwachs durch 
andere Sportvereine aus der Umge-
bung, mit denen man fusionierte. Da 
waren der ATSV Eichenkranz von 
1898, die Schwartauer Turnerschaft 
von 1910 und der Schwartauer Ball-
spielclub von 1912. Alle gingen sie 
nach und nach im Männerturnverein 
auf. 

Der durchlief die Kriegswirren mit 
weit verbreiteten Auflösungserschei-
nungen und Neuanfängen wie so 
viele andere Vereine auch und er-
lebte anschließend als VfL Bad 
Schwartau seinen Aufschwung, in 
dem auch Handball eine Rolle 
spielte. Dezent zunächst, aber in den 
60er Jahren recht erfolgreich. Was 
1966 über zwei hart umkämpfte Mat-
ches gegen Polizei SV Hildesheim 
sogar zur Qualifikation für die neu ins 
Leben gerufene, damals noch zwei-
gleisige, Handball-Bundesliga führte. 

Kurioser Fakt am Rande: Bad 
Schwartau hatte sich lediglich als Vi-
zemeister des Landesverbandes 
Schleswig-Holstein in diese Aus-
scheidung mit dem Meister des Lan-
desverbandes Niedersachsen ge- 
spielt, weil der nördlichste Titelträ-
ger, der THW Kiel, in der für die Bun-
desliga zugrunde gelegten Regional- 
qualifikation schlechter abschnitt. 
Ja, der heutige HSV Hamburg, bezie-
hungsweise sein Vorläufer, war somit 
in der Tat ein Gründungsmitglied die-
ser höchsten Deutschen Spielklasse. 

HANDBALL SPORT VEREIN HAMBURG

Handball Sport Verein Hamburg • Saison 2025/2026 

Hinten, v.l.: Oliver Norlyk, Dominik Axmann, Jacob Lassen, Einar Olafsson, Andreas Magaard, Maximilian Botta, Ben Levermann, Nicolaj  
Jørgensen, Maskottchen Fiete. Mitte, v.l.: Physiotherapeutin Daniela Duus, Athletiktrainer Philipp Winterhoff, Teammanager Markus Groß,  
Daten- und Performance-Trainer Lukas Ossenkopp, Trainer Torsten Jansen, Co-Trainer Blazenko Lackovic, Physiotherapeut Matthias Bludau, 
Mannschaftsarzt Dr. Till Orla Klatte, Mannschaftsarzt Prof. Dr. Philip Catalá-Lehnen. Vorn, v.l.: Kaj Geenen, Moritz Sauter, Casper U. Mortensen, 
Mohamed El-Tayar, Niklas Weller, Robin Haug, Frederik Bo Andersen, Elias Kofler, Levin Unbehaun.                                                        3 Fotos: HSV 



Nur eben noch in dessen damaligen 
Daseinsform. 
 
Jetzt wird es allerdings etwas verwir-
rend, denn ein weiteres Gründungs-
mitglied, qualifiziert über die Regio- 
nalmeisterschaft des Bundeslandes 
Hamburg, war der Hamburger SV. 
Der wiederum gehörte dem gleichen 
e.V. an wie die Bundesliga-Fußballer 
und führte damals auch dessen 
Raute als Logo. HSV und VfL duel-
lierten sich sogar zehn Jahre lang 
erstklassig, dann stiegen beide ge-
meinsam in der gleichen Saison ab 
und verschwanden von der Bildflä-
che. 
 
Mit dem „Magier“ Vlado Stenzel kam 
Bad Schwartau Ende der 80er in die 
2. Liga zurück, etablierte sich dort 
dank der Verpflichtung von Erhard 
Wunderlich und unter Zvonimir 
„Noka“ Serdarušić gelang 1990 der 
Erstliga-Aufstieg. Der VfL mutierte je-
doch zur Fahrstuhl-Mannschaft, trat 
auf der Stelle. Bessere Marketing-
chancen und Geld mögen die Grün- 
de gewesen sein, weswegen 1999 
mit dem HSV Lübeck ein neuer Ver-
ein gegründet wurde, der sofort eine 
Spielgemeinschaft mit dem VfL Bad 
Schwartau einging und fortan als SG 
VfL Bad Schwartau auftrat. Und als 
solcher prompt ein Jahr später sen-
sationell in einem Underdog-Finale 
gegen die HSG D/M Wetzlar den 
DHB-Pokal gewann. 
 
Nur zwei Jahre später wurde die 
Spielgemeinschaft wieder aufgelöst, 
deren Lizenz blieb jedoch beim HSV 
Lübeck. Der vollzog sogleich einen 
Standortwechsel in die benachbarte 
Elbmetropole und firmierte fortan 
unter der Bezeichnung „HSV Ham-
burg“. Feierte unter Trainer Bob Han-
ning auch sofort Erfolge und 
etablierte sich schnell. Es folgten je-
doch die hinlänglich bekannten fi-
nanziellen Eskapaden, die sich über 

viele Jahre hinzogen und nach dem 
Gewinn von Meisterschaft und 
Champions League im Januar 2016 
im Lizenzentzug für die Betriebsge-
sellschaft wegen Insolvenz durch die 
HBL gipfelten. 
 
Der Neuanfang in der 3. Liga glückte 
unter Federführung des Handball 
Sport Verein Hamburg e. V., es kam 
neues Leben in den Club. 2018 war 
die Rückkehr in die 2. Liga geschafft, 
2021 durfte sich die mittlerweile als 

HSM Handball Sport Management 
und Marketing GmbH ausgegliederte 
erste Mannschaft erneut als Erstligist 
feiern lassen. Und das als ein Kon-
strukt, das seinen Weg einst von Bad 
Schwartau ausgehend über Lübeck 
bis nach Hamburg nahm. Während 
der echte Hamburger SV, jener der 
sich in den 70ern mit Bad Schwartau 
in der zweigleisigen Bundesliga duel-
lierte, heutzutage als Spielgemein-
schaft HSV/Hamm 02 in der Landes- 
liga sein Dasein fristet. – WMK 
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Trainer  
Torsten 
Jansen

Goalgetter: 
Nicolaj  

Jørgensen

Verein 
Clubname Handball Sport Verein Hamburg 
Gegründet 1999 als “Handball Sport Verein Lübeck” mit der Lizenz  
        vom VfL Bad Schwartau  
Vereinsfarben Blau / Weiß / Rot 
Hallen Sporthalle Hamburg, 4.144 Plätze 
        Barclays Arena 13.296 Plätze 
Gesch.führer Christian Hüneburg 
Homepage www.hsv-handball.de 

Größte Erfolge 
National Deutscher Meister 2011 
        DHB-Pokal 2006, 2010 
        DHB-Supercup 2004, 2006, 2009, 2010 
        Letzte Saison: DAIKIN HBL Platz 10 
International Europapokal der Pokalsieger 2007 
        Champions League 2013 

Kurzportrait Handball Sport Verein Hamburg



Spielerpresenter Nr. Name Pos. Geburtsdatum Größe Nat. LS Tore

  2      Rubén Marchán                              KM             20.09.94              204             ESP                23 

  4      Nikolaj Enderleit                              RR              21.06.97              197             DEN                 0 

  6      Erik Balenciaga                               RM             10.05.93              168             ESP                  0 

  7      David Mandic                                 LA              14.09.97              187             CRO               61 

  8      Adrian Sipos                                   KM             08.03.90              198             HUN               94 

10      Dainis Krištopans                            RR              27.09.90              215             LAT                77 

11      Dimitri Ignatow                               RA              30.11.98              174             GER                 0 

13      Leon Stehl                                      RA              29.08.06              185             GER                 0      

16      Nebojsa Simic                                 TW             19.01.93              194             MNE               42 

18      Florian Drosten                               LA              18.06.04              187             GER                 0 

19      Reynir Thor Stefánsson                   RM             04.08.05              192             ISL                   1 

21      Arnar Freyr Arnarsson                     KM             14.03.96              201             ISL               100 

23      Marti Soler                                      LA              28.04.03              195             ESP                  0 

24      Alexandre Cavalcanti                      RL              27.12.96              201             POR               90 

25      Olle Forsell Schefvert                      RL              13.08.93              196             SWE               13 

29       Friedrich Schmitt                            RL              03.10.04              207             GER                 0 

32      Kristóf Palasics                               TW             19.04.02              199             HUN                ./. 

53      Bruno Eickhoff                                KM             30.12.03              200             GER                 0 

61      Laszlo Bartucz                                TW             05.11.91              194             HUN               44 

71      Mohamed Amine Darmoul               RM             04.02.98              183             TUN               51 

73      Timo Kastening                               RA              25.06.95              180             GER               74 

91      Sadou Ntanzi                                  RM             07.01.00              183             FRA                  0
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JETZMT MELSUNGEN

Trainer 
Roberto Garcia Parrondo (45) 

Co-Trainer 
Isaías Guardiola, Finn Lemke

Athletiktrainer 
Jonas Schmidt 

Torwarttrainer 
Carsten Lichtlein

Teammanager 
Matthias Horn 

Physiotherapeuten 
Jule Schröder- 
Junghans 
Niklas Kern 

Teamärzte 
Dr. Marco Spielmann 
Dr. Mark Jungermann 
Bernd Sostmann 
Dr. Karl-Friedrich Appel 



Spielerpresenter Nr. Name Pos. Geburtsdatum Größe Nat. LS Tore

DHB-SpielaufsichtSchiedsrichter Jahrg. SR seit DHB-Sp. IHF/EHF

1996     2011       > 180           ./.  
 
1996     2013       > 180           ./.   

Leonard Bona (Remscheid) 
 
Malte Frank (Radevormwald)
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N.N.
Zeitnehmerin / Sekretär

Katrin Schäfer / Jens Hanse

   4     Andreas Magaard                           KM             02.08.98              194             DEN                    

   5     Oliver Norlyk                                   RR              19.01.00              193             DEN                    

   6     Elias Kofler                                     RM             09.08.00              188             AUT                37 

   9     Jacob Lassen                                 RR              11.09.95              197             DEN               14 

 11     Nicolaj Jørgensen                           RL              30.03.00              185             DEN                    

 12     Mohamed El-Tayar                          TW             07.04.96              193             EGY                     

 13     Niklas Weller                                   KM             22.05.93              190             GER                    

 15     Dominik Axmann                            RL              30.06.99              194             GER                    

 16     Robin Haug                                     TW             01.09.98              195             NOR                 3 

 17     Kaj Geenen                                     LA              06.05.03              187             NED               33 

 19     Maximilian Botta                             KM             12.09.06              194             GER                    

 20     Ben Levermann                              RL              08.03.06              193             GER                    

 21     Frederik Bo Andersen                     RA              09.12.98              186             DEN                 3 

 23     Einar Olafsson                                RL              30.09.01              201             ISL                 24 

 31     Levin Unbehaun                              RA              29.12.04              179             GER                    

 33     Moritz Sauter                                  RM             03.01.03              184             GER                    

 51     Casper U. Mortensen                      LA              14.12.89              190             DEN             131

Trainer 
Torsten Jansen (48) 

Co-Trainer 
Blazenko Lackovic

Physiotherapeuten 
Matthias Bludau 
Daniela Duus

Athletiktrainer 
Philipp Winterhoff 

Teammanager 
Markus Groß

Daten- u. Per-
formancetrainer 
Lukas Ossenkopp

Teamärzte 
Dr. Till Orla Klatte 
Prof. Dr. Philip Catalá-Lehnen
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Tag   Datum        Uhrzeit     Heim                                 Gast                                     Ergebnis              Halle                                Pl./Zusch.

SAISON 25/26 – ALLE TERMINE, ERGEBNISSE, SPIELORTE, ZU

FR    29.08.25     19:00       MT Melsungen                  Rhein-Neckar Löwen         27:29 (14:13)       Rothenbach-Halle Kassel      3.979 
DO   04.09.25     19:00       VfL Gummersbach            MT Melsungen                    29:28 (13:10)       Schwalbe Arena G’bach        4.132 
SO   07.09.25     16:30       ThSV Eisenach                  MT Melsungen                    27:29 (15:12)       Werner-Assmann Halle          2.850 
FR    12.09.25     20:00       MT Melsungen                  HC Erlangen                       32:32 (13:12)       Rothenbach-Halle Kassel      3.300  
SO   21.09.25     15:00       Füchse Berlin                    MT Melsungen                    30:24 (14:13)       Max-Schmeling-Halle B.       8.020 
FR    26.09.25     20:00       MT Melsungen                  HSV Hamburg                     00:00 (00:00)       Rothenbach-Halle Kassel      4.500 
SO   05.10.25     18:00       TVB Stuttgart                    MT Melsungen                    00:00 (00:00)       Porsche-Arena Stuttgart       6.211  
FR    10.10.25     19:00       MT Melsungen                  SC DHfK Leipzig                 00:00 (00:00)       Rothenbach-Halle Kassel      4.500 
DI     14.10.25     18:45       MT Melsungen (GER)       Lisboa e Benfica (POR)      00:00 (00:00)       Rothenbach-Halle Kassel      4.500 
SA    18.10.25     20:00      THW Kiel                           MT Melsungen                    00:00 (00:00)       Wunderino-Arena Kiel         10.285 
DI     21.10.25     20:45       HF Karlskrona (SWE)        MT Melsungen (GER)         00:00 (00:00)       Brinova Arena Karlskrona     2.619 
SA    25.10.25     20:00       MT Melsungen                  TBV Lemgo Lippe              00:00 (00:00)       Rothenbach-Halle Kassel      4.500 
        05./06.11.25              DHB-Pokal (3. Runde)       Als DHB-Vize-Pokalsieger steigt die MT in diesem Achtelfinale ein 
SA    08.11.25     18:00       GWD Minden                    MT Melsungen                    00:00 (00:00)       Kreissporthalle Lübbecke     3.030 
DI     11.11.25     18:45       MT Melsungen (GER)       FTC-Green Collect (HUN)  00:00 (00:00)       Rothenbach-Halle Kassel      4.500 
FR    14.11.25     20:00       MT Melsungen                  TSV Hannover-Burgdorf     00:00 (00:00)       Rothenbach-Halle Kassel      4.500 
DI     18.11.25     18:45       FTC-Green Collect (HUN) MT Melsungen (GER)         00:00 (00:00)       Erd Arena, Erd (Budapest)    2.200 
FR    21.11.25     20:00       MT Melsungen                  SG Flensburg-Handewitt   00:00 (00:00)       Rothenbach-Halle Kassel      4.500 
DI     25.11.25     18:45       MT Melsungen (GER)       HF Karslkrona (SWE)          00:00 (00:00)       Rothenbach-Halle Kassel      4.500 
SA    29.11.25     19:00       FA Göppingen                   MT Melsungen                    00:00 (00:00)       EWS Arena Göppingen          5.600 
DI     02.12.25     20:45       Lisboa e Benfica (POR)    MT Melsungen (GER)         00:00 (00:00)       Pav. Luz No. 2 Lisboa           1.540 
SO   07.12.25     16:30       MT Melsungen                  HSG Wetzlar                       00:00 (00:00)       Rothenbach-Halle Kassel      4.500 

20



Tag   Datum        Uhrzeit     Heim                                   Gast                                   Ergebnis              Halle                                Pl./Zusch.

USCHAUERZAHLEN

tbd   tbd             00:00       SC Magdeburg                 MT Melsungen                    00:00 (00:00)       GETEC Arena Magdeburg     6.600 
tbd   tbd             00:00       MT Melsungen                  Bergischer HC                    00:00 (00:00)       Rothenbach-Halle Kassel      4.500 
        17./18.12.25              DHB-Pokal (4. Runde)       Viertelfinale (Teilnahme bei entsprechender Qualifikation) 
tbd   tbd             00:00       HC Erlangen                      MT Melsungen                    00:00 (00:00)       PSD Bank Nürnberg Arena   8.500 
tbd   tbd             00:00       MT Melsungen                  TVB Stuttgart                      00:00 (00:00)       Rothenbach-Halle Kassel      4.500 
tbd   tbd             00:00       Bergischer HC                  MT Melsungen                    00:00 (00:00)       tbd                                          0.000 
tbd   tbd             00:00       MT Melsungen                  FRISCH AUF! Göppingen  00:00 (00:00)       Rothenbach-Halle Kassel      4.500 
tbd   tbd             00:00       HSV Hamburg                   MT Melsungen                    00:00 (00:00)       tbd                                          0.000 
tbd   tbd             00:00       MT Melsungen                  SC Magdeburg                   00:00 (00:00)       Rothenbach-Halle Kassel      4.500 
tbd   tbd             00:00       HSG Wetzlar                     MT Melsungen                    00:00 (00:00)       Buderus Arena Wetzlar          5.000 
tbd   tbd             00:00       MT Melsungen                  VfL Gummersbach             00:00 (00:00)       Rothenbach-Halle Kassel      4.500 
tbd   tbd             00:00       MT Melsungen                  THW Kiel                             00:00 (00:00)       Rothenbach-Halle Kassel      4.500 
tbd   tbd             00:00       TBV Lemgo Lippe             MT Melsungen                    00:00 (00:00)       Phoenix Contact A. Lemgo   5.000 
tbd   tbd             00:00       MT Melsungen                  GWD Minden                      00:00 (00:00)       Rothenbach-Halle Kassel      4.500 
SA    18.04.25     DHB-Pokal (5. Runde)                       Final Four (Teilnahme bei entsprechender Qualifikation), Lanxess A.      19.000 
SO   19.04.25     DHB-Pokal (6. Runde)                       Final Four (Teilnahme bei entsprechender Qualifikation), Lanxess A.      19.000 
tbd   tbd             00:00       SG Flensburg-Handew.    MT Melsungen                    00:00 (00:00)       GP JOULE Arena Flensb.      6.300 
tbd   tbd             00:00       Rhein-Neckar Löwen        MT Melsungen                    00:00 (00:00)       SAP Arena Mannheim         13.200 
tbd   tbd             00:00       MT Melsungen                  ThSV Eisenach                   00:00 (00:00)       Rothenbach-Halle Kassel      4.500 
tbd   tbd             00:00       SC DHfK Leipzig               MT Melsungen                    00:00 (00:00)       Quarterback Im. A. Leipzig    6.327 
tbd   tbd             00:00       MT Melsungen                  Füchse Berlin                     00:00 (00:00)       Rothenbach-Halle Kassel      4.500 
tbd   tbd             00:00       TSV Hannover-Burgdorf   MT Melsungen                    00:00 (00:00)       ZAG Arena Hannover             9.000

Hands up!
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PERSONALIA ZWEI AUF EINEN STREICH

Die MT Melsungen hat auf die Verletztenmisere reagiert und die personell arg gebeutelte Mannschaft um 
zwei Kräfte aufgestockt. Nach dem jüngsten Ausfall von Vlad Kulesh (Mittelhandbruch) standen Trainer 
Roberto Garcia Parrondo lediglich drei nominelle Rückraumspieler zur Verfügung – Co-Trainer Isaias Guar-
diola nicht mit eingerechnet. Nun stoßen der Franzose Sadou Ntanzi und der U21-Nationalspieler Friedrich 
Schmitt kurzfristig zur MT.

Infolge der zahlreichen Ausfälle sei 
die Belastung für die verbliebenen 
Spieler stetig gewachsen, sagt Mi-
chael Allendorf: „Wir haben eine Ver-
antwortung gegenüber der Mann- 
schaft. Von daher mussten wir jetzt 
handeln“, ergänzt der MT-Vorstand. 
Die neuen Rechtshänder sind: 
 
Sadou Ntanzi 
 
Der 25 Jahre alte Franzose kommt 
vom katarischen Klub Al Arabi SC 
und wird bis zur Winterpause ausge-
liehen. Zu Beginn seiner Profikarriere 
stand der 1,83 Meter große Handbal-
ler, der vorzugsweise die zentrale 
Position im Rückraum besetzt, vier 
Jahre bei Paris Saint-Germain unter 
Vertrag. Weitere Stationen waren 
Toulouse und Tatabanya.  

Während der Pariser Zeit hieß sein 
Trainer Raul Gonzalez, und der 
durchlief die gleiche spanische 
Handballschule wie ein gewisser Ro-
berto Garcia Parrondo – und das be-
deutet: „Sadou kennt das System 
unseres Trainers und fängt somit 
nicht bei Null an“, sagt Allendorf, der 
froh ist, auf die Schnelle eine sinn-
volle Ergänzung gefunden zu haben. 
Ntanzi kennt nicht nur das MT-Sys-
tem. In Frankreichs Hauptstadt 
spielte er schon zusammen mit Dai-
nis Kristopans und Ruben Marchan. 
In Ungarn bei Tatabanya gehörte MT-
Keeper Laszlo Bartucz zu seinen 
Teamkollegen. 
 
Friedrich Schmitt 
 
20 Jahre alt und stattliche 2,07 Meter 

groß – der Halblinke Friedrich 
Schmitt steht bei Zweitligist Eulen 
Ludwigshafen unter Vertrag und er-
hält ein Zweitspielrecht für die MT, 
zunächst bis zum 19. Oktober. Bun-
desligaluft hat der Juniorennational-
spieler bereits geschnuppert, und 
zwar im Trikot des SC DHfK Leipzig. 
Für die Sachsen traf er sogar schon 
gegen die Nordhessen. 
 
Allendorf freut sich über die Hilfe: 
„Vielen Dank an Friedrich und vielen 
Dank an die Eulen Ludwigshafen, 
dass sie uns in dieser schwierigen 
Phase unterstützen und so kurzfristig 
weiterhelfen.“ In diesem Zusammen-
hang erklärt der Sportvorstand, dass 
die Eulen auch in Zukunft „unser Ko-
operationspartner in der zweiten 
Liga sein werden“. (Robin Lipke)

War bereits gegen 
Erlangen und in 

Berlin im Einsatz 
und erzielte 4 Tore: 

Sadou Ntanzi

Kam in Berlin 
in der letzten 
Minute erst- 

malig aufs 
Feld:  

Friedrich 
Schmitt

Foto: A. Käsler Foto: S. Rieger





26

AKKUMAN

Akkuman baut sein Engagement bei der MT Melsungen aus. Das Unternehmen aus Melsungen ist seit die-
ser Saison Co-Sponsor beim nordhessischen Handball-Bundesligisten.

LIEFERT DIE ENERGIE

Im vergangenen Herbst fing es an. 
Während der Hinrunde der Vorsaison 
stieg Akkuman bei der MT Melsun-
gen als Förderer ein. Dann ging es 
fix. Bereits zur Rückserie stockte das 
Melsunger Unternehmen sein Enga-
gement auf, wurde Partner und ist 
seit dieser Spielzeit Co-Sponsor. Die 
optische Präsenz auf dem Spielfeld 
in der Rothenbach-Halle sowie auf 
den gedruckten Tickets verdeutlicht 
die gestiegene Unterstützung. 
 
Logisch, dass sich die Verantwortli-
chen darüber freuen. Bei der MT 
seien alle Sponsoren herzlich will-
kommen, sagt Andreas Mohr. Was 
den MT-Vorstandssprecher beson-
ders freut: „Akkuman kommt aus 
Melsungen, unserem Stammsitz. Es 
ist immer schön, mit Menschen zu-
sammenzuarbeiten, die ebenfalls 
nordhessische Wurzeln besitzen.“ 
Zumal die MT großen Wert auf regio-
nale Kooperationen lege. „Uns liegt 

die Region am Herzen“, so Mohr. 
 
Der MT-Vorstand dankt außerdem 
Marius Siebert, Sponsoring Manager 
bei der MT: „Das gestiegene Enga-
gement ist auch auf die gute Betreu-
ung meines Kollegen 
zurückzuführen.“ 
 
Offiziell heißt die Firma WSB Battery 
Technology GmbH. Der Name des 
Onlineshops „AKKUman.de“ ist in 
den allgemeinen Sprachgebrauch 
übergegangen. Und der Name ist 
Programm. Das Unternehmen bietet 
alles, was mit Batterien und Akkumu-
latoren zu tun hat.  
 
Der Vertrieb fängt bei Knopfzellen-
Batterien an, geht über Akkus für E-
Bikes bis hin zu Energiespeicher für 
Balkon-Kraftwerke. Dass der neue 
Co-Sponsor damit auch inhaltlich 
prima zum MT-Slogan Fulle Power 
passt, sei nur am Rande erwähnt. 

Akkuman begründet die gewachsene 
Verbindung zur MT so: „Wir sind in 
Melsungen zu Hause – genau wie die 
MT. Uns verbinden Werte wie Leis-
tung, Verlässlichkeit und Teamgeist“, 
sagt Geschäftsführer Matthias 
Schneeweiß. Als Akku- und Energie-
spezialist stehe das Unternehmen für 
Power, die MT für Fulle Power – das 
passe perfekt. Nicht zuletzt bekennt 
sich Akkuman mit dem Engagement 
zur Region und stärkt den lokalen 
Sport. 
 
Die erhöhte Präsenz in der Rothen-
bach-Halle und auf den Tickets helfe 
zudem, die Marke aus Nordhessen 
weiter zu schärfen und Kunden wie 
Talente anzusprechen, ergänzt 
Schneeweiß: „Vor allem aber ist es 
ein Partnerschaftsversprechen: Ge-
meinsam Mehrwert für Fans, Vereine 
und unsere Heimat zu schaffen – 
nachhaltig, bodenständig und mit 
voller Energie.“ – R. Lipke

Gewachsene Partnerschaft 
(v.l.): Marius Siebert, MT-
Sponsoringmanager, MT-Profi 
Bruno Eickhoff, Geschäfts- 
führer Akkuman Matthias 
Schneeweiß, MT-Profi Nikolaj 
Enderleit und MT-Vorstands-
sprecher Andreas Mohr.

Foto: A. Käsler
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NAMEN SIND NACHRICHTEN

 
 
Der Deutsche Gerd Butzeck will 
neuer Präsident des Handball-Welt-
verbandes  IHF werden und kandi-
diert deshalb gegen Amtsinhaber 
Hassan Moustafa. Im großen Inter-
view  mit der HANDBALLWOCHE äu-
ßert sich Butzeck zu seinen Beweg- 
gründen und Zielen. Dabei sagt er: 
"Es muss sich etwas ändern im Welt-
handball, Hassan Moustafa ist seit 
25 Jahren im Amt, er ist 81 Jahre alt. 
Natürlich hat er auch Verdienste, 
aber es ist endlich Zeit für einen 
Wechsel an der Führungsspitze. 
Daher das Motto meiner Kandidatur: 
Handball deserves more (Handball 
verdient mehr). Die IHF muss moder-
ner und transparenter geführt wer-
den, sie braucht mehr Mitarbeiter." ■ 
 

Mit Carsten Lichtlein steht der 
fünfte Referent des Handballverband 
Niedersachsen-Bremen (HVNB)/Hil-
desheimer-Trainerseminars Spezial 

2026 fest. „Die Position des Torhü-
ters im Handball gewinnt Jahr für 
Jahr an Bedeutung. Mit Carsten 
Lichtlein konnten wir den absoluten 
Dauerbrenner für die Veranstaltung 
im Januar 2026 gewinnen. Die In-
sights, die Carsten vermitteln wird, 
werden für die Teilnehmenden sehr 
wertvoll sein“, ist sich HVNB-Ge-
schäftsführer Markus Ernst sicher. 
Heute ist Lichtlein als Torwarttrainer 
aktiv und gibt seine enorme Erfah-
rung weiter – praxisnah, leiden-
schaftlich und mit dem besonderen 
Blick für die Schlüsselposition zwi-
schen den Pfosten. Dies kann man 
nicht nur Woche für Woche bei der 
MT Melsungen beobachten, denn 
sein Anteil als Torwarttrainer wurde 
ebenfalls maßgeblich beim Gewinn 
der Junioren-Weltmeisterschaft 2023 
in Deutschland deutlich. Damit reiht 
sich Carsten Licht- lein in die Riege 
hochkarätiger Referenten ein: Bereits 
bestätigt sind Markus Gaugisch, Car-
los Ortega, Frank Carstens und Ben-
jamin Matschke. ■ 
 
Viele dänische Handball-Stars keh-
ren nach zehn Jahren im Ausland in 
die Heimat zurück. Mikkel Hansen 
ging diesen Schritt 2022, Niklas 
Landin folgte ein Jahr später. Mi-
chael Damgaard wechselte nach 
zehn Jahren beim SC Magdeburg 
2024 zurück nach Dänemark. Doch 
warum achten viele Dänen auf diese 
Jahreszahl? – Dem dänischen Staat 
ist sehr daran gelegen, dass Spitzen-
kräfte aus dem Ausland nach Däne-
mark kommen, oder aber, dass 
dänische Experten zurückkehren. 
Seit einigen Jahren existiert daher 
das Förderprogramm Forskerordnin-
gen, das hochqualifiziertem Personal 
Anreize für einen Umzug nach Däne-
mark schaffen soll. Die Vorgaben, um 
daran teilnehmen zu können: Ein mo-
natliches Gehalt von 70.400 DKK 
(umgerechnet rund 9.500 Euro) und 
ein beruflicher Aufenthalt im Ausland 

von mehr als 10 Jahren. Teilnehmer 
des Förderprogramms profitieren 
von großzügigen steuerlichen Vortei-
len. Das spielt vielen Rückkehrern in 
die Karten, denn Dänemark verfügt 
über einen der höchsten Einkom-
menssteuersätze Europas. Fast 40 
Prozent zahlen Arbeitnehmer im 
Durchschnitt in die Staatskasse. 
Zum Vergleich: Der Höchststeuersatz 
liegt in Deutschland bei 42 Prozent. 
In Dänemark sind es 56 Prozent. ■ 
 
Julian Köster wechselt im Sommer 
2026 zum THW Kiel, die Gummers-
bacher müssen die entstehende 
Lücke im Kader füllen. Auch wenn 
alle Seiten offiziell noch mauern – 
nach BILD-Informationen ist die Ent-
scheidung gefallen und der Nachfol-
ger bereits gefunden.  

Der VfL Gummersbach wird den 
schwedischen Jungstar Nikola Ro-
ganovic (19) ab 1. Juli 2026 ver-
pflichten und ihn mit einem Vertrag 
bis 2029 ausstatten. Hinter dem 
überaus talentierten Rückraumspie-
ler waren mehrere europäische Top-
klubs wie unter anderem der FC 
Barcelona und One Veszprem (Un-
garn) her.  Roganovic spielt aktuell 
beim schwedischen Erstligisten HK 
Malmö und wird dort von seinem 
Vater Zoran Roganovic (47) trainiert. 
Die Ablöse für seinen Sohn soll weni-
ger als 50.000 Euro betragen – ein 
absolutes Schnäppchen im Preis-
Leistungs-Verhältnis. ■ 
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Das Camp findet jeweils von 10 bis 16 Uhr in der task-
Halle der Universität Kassel (neben dem Auestadion) an 
der Damaschkestraße statt. Mitmachen können Mäd-
chen und Jungen im Alter zwischen 10 und 14 Jahren. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 32 be-
grenzt. Gibt es mehr Anmeldun-
gen, entscheidet das 
Losverfahren. 
 
Das Ziel: Die drei Tage sollen hel-
fen, dass sich die Talente weiter-
entwickeln. Es geht um Erlebnisse, 
wertvolle Erfahrungen und viel 
Spaß. Und natürlich werden tech-
nische wie koordinative Bereiche 
geschult. Für die Verpflegung 

während des Camps ist gesorgt. Als Erinnerung erhält 
am Ende jede:r Teilnehmer:in ein Camp-Shirt. 
 
Für das sera Handball-Camp ist eine Gebühr von 140 

Euro zu entrichten. Darin enthal-
ten sind auch die Kosten für die 
Verpflegung und das Camp-Shirt. 
Jetzt heißt es: anmelden! Anmel-
deschluss ist der 28. September. 
 
Weitere Informationen und  
Anmeldefomular: siehe die 
nächsten beiden Seiten. Anmel-
dungen sind möglich auch per 
Mail unter: camp@mt-melsun-
gen.de.

HANDBALL CAMP: JETZT SCHNELL ANMELDEN!

Action und Bewegung in den Herbstferien: Vom 6. bis 8. Oktober richtet MT-Premiumpartner sera ein 
Handball-Camp aus. Angeleitet werden die jungen Sportler an den drei Tagen von den lizensierten Trainern 
der MT Talents.

3 Fotos: MT
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Der Europäische Handball-Verband (EHF) hat die konkre-
ten Termine für die Partien in der Gruppenphase der Eu-
ropean League bekanntgegeben. Demnach beginnen die 
Heimspiele der MT Melsungen jeweils um 18.45 Uhr. In 
der Gruppe E bekommt es der nordhessische Handball-
Bundesligist mit diesen Klubs zu tun: Benfica Lissabon, 
FTC-Green Collect aus der ungarischen Hauptstadt 
Budapest und HF Karlskrona aus Schweden.  

Derzeit können Einzelkarten sowie ein günstiges Ticket-
Dreierpaket erworben werden. Wo? Am einfachsten on-
line über den MT-Ticketshop, im MarkTplatz in der 
Melsunger Innenstadt sowie in den anderen bekannten 
Vorverkaufsstellen. Denjenigen, die eine Dauerkarte für 
die Bundesliga besitzen, wurde bis zum 24. September 
ein Vorkaufsrecht für ihre angestammten Plätze einge-
räumt. 
 
Und obendrein gibt es noch dieses Schnäppchen: Weil 
das erste Heimspiel am 14. Oktober gegen Benfica Lis-
sabon in die Herbstferien fällt, gibt es für diese Partie ein 
Gruppen-Angebot für Kinder und Jugendliche aus Verei-
nen. Bekommt der jeweilige Verein mindestens 20 Inte-
ressierte zusammen, muss pro Ticket nur 7 Euro gezahlt 
werden. Der Preis gilt für Kinder und Begleitpersonen. 
Anfragen an: steinfatt@mt-melsungen.de

36

EHF-EL JETZT TICKETS UND SCHNÄPPCHEN SICHERN!

In zweieinhalb Wochen startet die MT Melsungen in die Gruppenphase der EHF European League. Tickets 
für die Heimspiele sind inzwischen erhältlich.

Erwachsene: 40 € 
Personen mit Behinderung, GdB 50: 36 €  
Kinder (7 - 17 Jahre): 20 € 
Rollifahrer: 20 €

Dauerkarte für 3 Heimspiele

Erwachsene: 20 € 
Personen mit Behinderung, GdB 50: 18 € 
Kinder (7 - 17 Jahre): 10 € 
Rollifahrer: 10 €

Ticket für Einzelspiel

Tag   Datum        Uhrzeit     Heim                                           Gast                                                              Halle                         Pl./Zusch.

DI    14.10.25   18:45     MT Melsungen                      Sport Lisboa e Benfica (POR)                Rothenbach-Halle      4.500 
DI     21.10.25     20:45       HF Karlskrona (SWE)                 MT Melsungen (GER)                                   Brinova Arena Karlskr.    2.619 
DI    11.11.25   18:45     MT Melsungen (GER)            FTC-Green Collect (HUN)                      Rothenbach-Halle      4.500 
DI     18.11.25     18:45       FTC-Green Collect (HUN)          MT Melsungen                                             Erd Arena, Erd                2.200 
DI    25.11.25   18:45     MT Melsungen (GER)            HF Karlskrona (SWE)                             Rothenbach-Halle      4.500 
DI     02.12.25     20:45       Sport Lisboa e Benfica (POR)   MT Melsungen                                             Pav. Luz No. 2 Lisboa    1.540

MT-TERMINE IN DER GRUPPENPHASE
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Vollbesetztes DGH Sterkelshau-
sen zum Jubiläumsstammtisch

10 JAHRE ALHEIMER FANSTAMMTISCH

Dr. Alexander Schröder (li.), sellv. 
Aufsichtsratsvorsitz., 1. Vorsit-
zender MT; Gero Schäfer (mi.), 
MT-Sponsor, Ex-Präsident ThSV 
Eisenach; Daniel Holl, Aufsichts-
ratsmitglied, Prokurist Heinz Holl 
Holzberarbeitungs-GmbH.

1. Talkrunde mit (v.l.): Jörg Ebenhoch, Ivonne Hildebrand, Georgi  
Sviridenko und Tobias Reichmann, Moderator Horst Weichgrebe. 

Dr. Frank Döring, Vorsitz. Förder-
verein mJSG Melsungen/Körle/ 
Guxhagen e.V., bedankt sich bei 
Moderator  Horst Weichgrebe.

2. Talkrunde mit (v.l.) Torwarttrainer Carsten Lichtlein, Co-Trainer 
Isaias Guardiola, Chefcoach Roberto Garcia Parrondo, Rückraum- 
spieler Olle Forsell Schefvert und Moderator Horst Weichgrebe. 
 
Foto links: MT-Fans im Gespräch mit MT-Jugendtrainer und DYN- 
Experte Tobias Reichmann.                                Alle Fotos Walter Suck





Isaías Guardiola Villaplana – Wieso Handball? 
 
Eigentlich wollten Isaias und sein Bruder Gedeón Fußball 
spielen. Es gab einen Verein in ihrem Heimatort, der 
Großvater ihr großes Vorbild, war in den 1970iger ein 
Profifußballer, hat aber nach fast einem Jahrzehnt die 
Fußballschuhe an den Nagel gehängt, weil er Vater 
wurde.  Sehr schnell merkten die beiden Jungs, dass 
ihnen das Talent fehlte.   
 
Mit zehn Jahren begannen sie in ihrem Heimatverein 
Handball zu spielen, nach sechs Jahren kam überra-
schend Valencia, dort spielten die Brüder gleich im ers-
ten Jahr Nationalmannschaft in der A-Jugend, spanische 
Meisterschaft und in der 1.Liga.  
 
Es ging alles sehr schnell, eine große Veränderung für 
18-jährige Profispieler, mit viel Glück und auch vielen 
Vorteilen. Nach vier Jahren 1. Liga bekam Valencia finan-
zielle Probleme und die Brüder mussten den Verein ver-
lassen, das erste Mal getrennt. Gedeón ging nach 
Pontevedra und Isaías nach Logroño, beide Vereine 2. 
Liga.  
                                                                                                                                  
Nach sieben Jahren und zwei weiteren spanischen Verei-
nen landet Isaías in der stärksten Liga der Welt, der neue 
Arbeitgeber die Rhein-Neckar-Löwen und trifft in Mann-
heim wieder auf einen „alten“ Teamkollegen, seinen Bru-
der Gedeón. Weitere Vereine folgen siehe Wikipedia. 

Anruf aus Deutschland 
 
2023 geht Isaías zurück nach Spanien zum Club Balon-
mano Nava auf seine Spielposition Rückraum rechts und 
fühlt sich wohl und fit für die Saison 2025, Verein und 
Spieler verlängern um ein Jahr. Ein paar Wochen da-
nach, der Anruf, der alles verändert.  
 
Roberto Parrondo, Cheftrainer der MT Melsungen bietet 
ihm den Posten des Co-Trainers aan. Es folgen Gesprä-
che mit den Verantwortlichen seines Clubs und der Fa-
milie. Das Für und Wider wird abgewogen, und 
schließlich fällt die Entscheidung: Auf geht’s – zurück 
nach Deutschland, ins rot-weiße Handball-Hessen.  
 
Wie siehst du deine Zukunft 
 
“Mein Ziel ist es ein guter Trainer zu werden, dafür werde 
ich viel lernen von Roberto, richtige Entscheidungen, 
trainieren mit guten Spielern, ich liebe es auf der Bank zu 
sitzen, zu kämpfen und zu schreien”.  
 
Vielen Dank, dass du dir die Zeit für das Interview ge-
nommen hast und dass du die Mannschaft unterstützt 
neben und auf dem Spielfeld. 
 
Heute begrüßen wir den HSV Hamburg mit seinen 
mitgereisten Fans: Auf ein schönes Handballspiel! 

Eure MT Trommler

FANCLUB MT-TROMMLER
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Wir gratulieren unserem Kapitän Timo zur Vertragsver-
längerung! Diese Nachricht hat uns sehr gefreut - schön, 
dass du uns noch weiter erhalten bleibst!  
 

Ansonsten bleibt die Situation aufgrund der verletzten 
und erkrankten Spieler weiter schwierig. Weiterhin gute 
Besserung wünschen wir allen betroffenen Spielern! 
 
Daher wurden zwei Spieler kurzfristig und kurzzeitig 
nachverpflichtet bzw. ausgeliehen. Die Beiden heißen wir 
herzlich in Nordhessen willkommen! Bis zur Winterpause 
unterstützt uns Sadou Ntanzi. Der 25 Jahre junge Fran-
zose konnte sich schon im Heimspiel gegen den HC Er-
langen als eine gute Verstärkung für unser Team 
beweisen.  
 
Als zweite Unterstützung, zunächst nur bis etwa Mitte 
Oktober, kommt mit einem Zweitspielrecht Friedrich 
Schmitt von den Eulen Ludwigshafen zu uns. Friedrich 
wird allerdings auch die Spiele der Eulen bestreiten. Sei-
nen ersten Auftritt hat er beim Heimspiel gegen den HC 
Erlangen quasi verpasst – allerdings wegen Krankheit.  
 
Es ist der Wurm drin. Zwei werden geholt, hiervon ist 
einer gleich unpässlich, so dass im letzten Heimspiel 

neun Spieler nicht einsatzbereit waren. In der Haut von 
unserem Trainerteam, insbesondere von Roberto, 
möchte wohl niemand gerade stecken. 
 
Gegen den HC Erlangen konnte unser Team sich immer-
hin ein unentschieden erkämpfen. Der erste Punkt in die-
ser Saison, der zuhause erzielt wurde. Wir hoffen, dass 
wir dies sukzessive weiter steigern!  
 
Auswärts musste unsere MT dann beim aktuellen deut-
schen Meister in Berlin antreten. Zu diesem Spiel viel 
auch noch Adrian aus. Etwas erstaunt haben wir ge-
guckt, als unser Co-Trainer Isaias sogar in der Startauf-
stellung auflief. Drei Treffer trug er zu unserem Saldo bei. 
Besonders gefreut hat uns, dass Amine nach langer Ver-
letzungszwangspause wieder auf dem Spielfeld mit 
dabei war und auch zwei Tore erzielen konnte. Beson-
ders Torfreudig war unsere Neuzugang Ruben, der sechs 
Treffer beitrug. Friedrich Schmitt hatte kurz vor der Halb-
zeit einen drei Sekunden Einsatz, so dass wir uns noch 
keinen Eindruck von ihm machen konnten. 
 
Leider ging das Spiel, in das die Füchse als Favorit gin-
gen, auch tatsächlich verloren. Unser Team hat großartig 
gekämpft. Lange war das Spiel nahezu ausgeglichen. 
Die Füchse Berlin scheinen sich nach den Personalunru-
hen wieder gefangen zu haben. In den letzten Minuten 
wurde leider das Ergebnis zugunsten der Füchse doch 
deutlich. Wir sind trotzdem stolz auf den Auftritt der MT!  
 
Heute empfangen wir den HSV Handball. Statistisch lie-
gen uns die Hamburger nicht; es gibt viele Spiele, unter 
anderem das Auswärtsspiel der letzten Saison, an das 
man aus MT Sicht nicht so gerne zurückdenkt. Einer der 
Torhüter der Hamburger, Mohamed El-Tayar, dürfte Ro-
berto noch aus seiner Zeit in Ägypten bekannt sein. 
Liebe MT-Fans, helft unserem Team durch eure Unter-
stützung beim heutigen Spiel! 
 
Bartenwetzer intern 
Wir erinnern an unsere Bitte, dass sich unsere Vereins-
mitglieder an der Standbesetzung unseres Fanstands in 
der Halle beteiligen. Eine Liste liegt dort vor dem Spiel 
aus. Ebenso werden immer wieder „helfende Hände“ aus 
den Fanclubs rund um die Heimspiele gebraucht; dem-
nächst auch zur Besetzung des neuen Fan-Anlaufpunkts 
für Besucherinnen und Besucher in der Rothenbach-
halle. Bitte meldet euch zwecks Aufnahme in die ent-
sprechende WhatsApp Gruppe bei uns. Teils werden 
über diese Gruppe auch weitere Infos verteilt. 

Susanne Wädow 
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Heimspiel gegen HCE: Remis in letzter Sekunde 
 
Gegen Erlangen konnten wir den ersten Punkt zu Hause 
holen. Die Fans in der Halle erlebten ein kleines Auf und 
Ab der Emotionen während des Abends. Er begann mit 
großem Jubel, als vor Spielbeginn die Vertragsverlänge-
rung unseres Kapitäns Timo Kastening verkündet wurde.  
 
Zu Beginn schien die MT das Spiel im Griff zu haben. 
Neuzugang Sadou Ntanzi war auch direkt im Aufgebot 
und zeigte mit drei Treffern, dass er eine gute Verstär-
kung ist. Friedrich Schmitt musste sich jedoch leider di-
rekt für das Spiel 
aufgrund eines Infektes 
abmelden.  
Bald schien unser Geg-
ner die Nase vorn zu 
haben, unsere Jungs hör-
ten aber nicht auf zu 
kämpfen. In letzter Se-
kunde traf Drosten noch 
zum Remis (32:32), 
indem er einen schon 
von allen verloren ge-
glaubten Abpraller erwi-
schen und verwandeln 
konnte. Was für ein 
Jubel! 
 
Was ist los in Berlin? 
 
Mit gemischten Gefühlen 
fuhr unsere Mannschaft 
wahrscheinlich nach Ber-
lin, auch wir Fans waren gespannt, was uns erwartet. 
Natürlich hatten wir Berlins Stärke der vergangenen Sai-
son und die letzte haushohe Niederlage dort im Hinter-
kopf. Für rege Diskussionen sorgten jedoch auch die 
jüngsten überraschenden Personalentscheidungen in 
der Hauptstadt und die Frage, wie die Mannschaft das 
aufarbeiten konnte.  
 
Leider spielten wir ohne Adrian Sipos, dafür stand nach 
langer Zeit Amine Darmoul wieder auf der Platte sowie 
Neuzugang Friedrich Schmitt. Unsere MT kämpfte gut, 
musste sich aber am Ende mit 24:30 (13:14) geschlagen 
geben. 
 
Optimistisch sein! 
 
Vergangene Woche trafen sich die Supporters mit 9 Per-

sonen zum Stammtisch im Düsseldorfer Hof in Wehlhei-
den. Einige Punkte rund um die MT wurden kritisch dis-
kutiert. Zum Beispiel sorgte es für Unmut, dass es in 
dieser Saison einige Terminüberschneidungen mit den 
Kassel Huskies geben wird. Einige zeigten sich auch be-
reits pessimistisch was den Saison-Verlauf der MT be-
treffen wird. Was soll ich sagen – die Terminplanung ist 
vermutlich weitaus komplexer als sich uns das von 
außen betrachtet erschließt, sicherlich sind die Über-
schneidungen nicht beabsichtigt. Trotzdem ist es natür-
lich schade für alle, die regelmäßig beide Sportarten 
besuchen.  

 
Jetzt schon von einer 
„gelaufenen“ Saison zu 
sprechen finde ich je-
doch arg früh. Und na-
türlich kann man die 
jetzige Saison nicht mit 
der vorherigen verglei-
chen, betrachten wir 
doch mal das nicht ab-
reißende Verletzungs-
pech. Und ja, einige 
Top-Spieler haben wir 
gehen lassen und die 
neu zusammengestellte 
Mannschaft muss sich 
erst einmal zusammen-
finden, das geht nicht 
sofort.  
 
Umso wichtiger ist es, 
dass wir Fans trotzdem 

mit vollem Elan dabei sind und die bestmögliche Unter-
stützung und Stimmung liefern! 
 
Ränge voll gegen Hamburg? 
 
Nun schauen wir einmal, wie das gegen Hamburg klappt 
und wie voll die Ränge sein werden, trotz zeitgleichem 
Eishockey-Spiel. – Herzlich Willkommen an alle Ange-
reisten aus der Hansestadt und auf ein faires und span-
nendes Spiel! – N. Gerlach 
 
Kontakt 
 
Vor und nach dem Spiel an den Stehtischen im Foyer 
E- Mail: Gernot  Sturm gtempesta@arcor.de; Alexander 
Mix 0178/6915461; Instagram: mt_supporters_kassel; 
Facebook: MT Supporters Kassel

FANCLUB MT-SUPPORTERS KASSEL

Foto: A. Käsler

Foto: A. Käsler



KOOPERATIONSPARTNER  |  MEDIENPARTNER

GESUNDHEITSPARTNER  

Foto: A. Käsler

Henner in action
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SAISON

Foto: A. Käsler

TICKETS Headquarter

IHR KONTAKT ZUR MT

MARKETING
MANAGEMENT

MT-Shop MarkTplatz 
Am Markt 12, 34212 Melsungen,  
Tel. +49 5661 / 92 25 80 2 
Mi.+Fr. 10-17 Uhr, Do. 9-17 Uhr, Sa. 10-14 Uhr; 

Sa. 10-14 Uhr (Mo., Di., So. geschlossen). 

 

Fan Point Kassel  
Grüner Weg 19, 34117 Kassel 
Tel.: +49 561-12823 
Mo.-Fr., 10:09-18:09 Uhr, Sa., 10:09-15:09 Uhr 
 
Designtex-Sporthaus Lohfelden  
Hauptstraße 49, 34253 Lohfelden 
Tel.: +49 561-512771  
Mo.-Fr. 10-13 Uhr, 14:30-18 Uhr, Sa. 10-14 Uhr 
 
HNA Kartenservice  
im Presse- u. Druckzentrum 
Frankfurter Straße 168, 34121 Kassel 
Tel.: +49 561-203-1228 
Mo. bis Fr., 09-17 Uhr 

 

Stadtmarketing Baunatal 
im Cineplex Kino 
Fr.-Ebert-Allee 8a, 34225 Baunatal 
Tel.: +49 561 953795-80 
Mo. bis Fr., 10-18 Uhr 

MT Spielbetriebs- u. Marketing AG 
MT Spielbetriebs- u. Marketing AG 
Mühlenstraße 14, 34212 Melsungen 
Tel.:    +49 5661-9260-0 
Fax:    +49 5661-9260-29 
Mail:   info@mt-melsungen.de 
I-Net:  www.mt-melsungen.de 
 
Aufsichtsratsehrenvorsitzende 
Barbara Braun-Lüdicke 
 
Aufsichtsratsvorsitzender   
Markus Strotmann  
Vorstand B. Braun SE 
Bereich Hospital Care 
 
Geschäftsstelle  
Julia Steinfatt, Petra Krause, Lukas 
Franz, Angela Itze (Kontakt: s.o.) 
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Offizielles MT-Bundesligamagazin 
Redaktion, Anzeigenverwaltung: 
Bernd Kaiser (B.K.), KaiserMarketing 
Mobil: +49 171 2737835 
Tel.: +49 5608 91540 
Mail: presse@mt-melsungen.de 

Management 
Andreas Mohr [Vorstandssprecher] 
MT Spielbetriebs- u. Marketing AG 
Mühlenstraße 14, 34212 Melsungen 
Tel.: +49 5661-9260-13 
Mail: mohr@mt-melsungen.de 
 
Marketing & Vertrieb  
Björn Fischer 
Tel.: +49 5661 9260-16 
Mobil: +49 177 3448547 
Mail: fischer@mt-melsungen.de 
 
Kommunikation 
Robin Lipke [Leitung] 
Mobil: +49 151 12320740 
Mail: lipke@mt-melsungen.de 
Mail: presse@mt-melsungen.de 
Selina Rieger [Social Media] 
Mail: rieger@mt-melsungen.de 
Alibek Käsler, Heinz Hartung [Foto] 
Bernd Kaiser  
[Kommunikation / Moderation] 
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